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„Tourist-Information. telefonisch von
9 – 14 Uhr unter (0 53 21) 7 80 60.
Kinderschutzbund. Kinderkleider-
schrank (Verkauf gebrauchter Kin-
derkleidung), 9.30–11 Uhr und
15–17 Uhr, Rosentorstraße 27.
Verkaufsstand Brot für die Welt und Mi-
sereor. 12 - 16 Uhr, Marktkirche.
Kirchengemeinde St. Georg. Advents-
musik, 17 Uhr am Gemeindehaus.

Tourist-Information. Telefonisch von
9 –12 Uhr unter (0 53 25) 5 10 40.

MGV Concordia. Die Chorproben fal-
len bis auf Weiteres aus. Die Jahres-
hauptversammlung ist voraussicht-
lich am Freitag, 22. Januar 2021.
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Goslar. In den vergangenen fünf Jah-
ren packten unzählige Schüler der
Adolf-Grimme-Gesamtschule aus
Oker traditionell am letzten Schul-
tag vor den Weihnachtsferien Ge-
schenkepäckchen. Diese waren be-
stimmt, um damit an den Weih-
nachtsfeiertagen die Bewohner zu
besuchen, die Weihnachten allein
im Seniorenheim, im Krankenhaus
oder zu Hause verbringen müssen.
Dabei schenkten sie den Bewohnern
viel Zeit in gemeinsamen Gesprä-
chen.

In diesem Jahr können diese Be-
suche im Sinne des Infektionsschut-
zes nicht stattfinden. Diese Tatsa-
che veranlasste 15 Schülerinnen und
Schüler der Klasse 8a zu einer krea-

tiven Alternative. Bereits seit Juni
schrieben sie sich regelmäßig Briefe
mit einem Brieffreund im Senioren-
und Pflegeheim Haus Abendfrie-
den. Diese Senioren, so die Idee der
Jugendlichen, sollten nun in Form
eines Adventskalenders jeden Tag
einen persönlichen Brief mit einem
kleinen Geschenk erhalten. So ver-
sammelten sie sich mehrere Tage
nach Unterrichtsschluss, um die
Adventskalender mit Rätseln, Ge-
schichten und Überraschungen vor-
zubereiten. Diese überbrachten die
Achtklässler nun mit viel Abstand
ihren Briefpartnern im Garten des
Seniorenheims. Hier sahen sich die
Brieffreunde zum ersten Mal. Die
besondere Freundschaft zwischen

Jung und Alt wurde durch symboli-
sche Bänder zwischen den Brief-
partnern zum Ausdruck gebracht.

Teresa Hellmann, Leiterin des
begleitenden Dienstes im Haus
Abendfrieden, sowie Lehrerin Sabi-
ne Rehse, die das Projekt betreut,
sind begeistert von dem sozialen

Engagement der Jugendlichen und
der gelungenen Aktion. Vor allem
während der Corona-Pandemie, die
mit sozialer Distanz einhergeht, ist
es besonders kostbar, zwischen-
menschliche Begegnungen und ge-
genseitige Wertschätzung zu erle-
ben. heh

Schüler bereiten Senioren eine adventliche Freude

Besondere Verbindung

Im Innenhof des Seniorenheims Abendfrieden werden Geschenke verteilt – die Schüler
sind mit ihren Brieffreunden nicht nur durch Bänder verbunden. Foto: Privat

Goslar. Jetzt erstrahlt auch der klei-
ne Bruder des Breiten Tores, der so-
genannte Brieger Turm, im weih-
nachtlichen Glanz. Dank eines kurz-
fristig bewilligten Förderprogram-
mes konnte die Goslar Marketing
Gesellschaft (GMG) mithilfe der
Elektrofirma Olbrich unterhalb des
Schieferdaches des Turms soge-
nannte „Iceligts“ anbringen. Damit
ist die Beleuchtung der Advents-
stadt Goslar nun seitens der GMG
abgeschlossen. Neben dem Sternen-
himmel am Schuhhof wurden zahl-
reiche Straßen der Innenstadt in
Zusammenarbeit mit der Kauf-
mannsgilde mit Lichterbögen ge-
schmückt. Beliebtestes Fotomotiv
ist sicherlich der illuminierte
Marktbrunnen. Iris Weirich von der
GMG ist stolz: „Es ist toll, wenn
man in den sozialen Medien schaut,
wie oft und in welchen Variationen
der Marktbrunnen oder der Ster-
nenhimmel am Schuhhof schon ab-
gelichtet wurde. Mal schauen, was
den Menschen beim Brieger Turm
so alles einfällt.“ ses/Foto: Epping

Adventsstadt Goslar
nun vollendet

Goslar. Gleich zwei Goslarer Schulen
bekommen für ihre Frühstückspro-
jekte jeweils 1500 Euro – der Preis
für die erfolgreiche Teilnahme am
Wettbewerb „Eure Vision – unsere
Aktion“, den die PSD Bank Braun-
schweig ins Leben gerufen hatte.
Die Bank zeichnet alljährlich beson-
dere Schulprojekte aus, mit denen
das Gemeinschaftsgefühl einer
Schule und der Spaß am Lernen ge-
fördert werden.

Zum einen freuen sich die Schüler
der Pestalozzischule über die Aus-
zeichnung. Ihr Projekt „Täglich ein
gesundes Frühstück“ wurde von der
Jury als eines der besten Projekte
prämiert, die sich neben über
50 weiteren Anwärtern in der Regi-
on beworben hatten. Die Schüler er-
halten seit 2004 täglich ein gesun-
des Frühstück. Aus der Beobach-

tung heraus, dass viele Schüler
morgens ohne Frühstück in die
Schule kommen, wurde das Ange-
bot entwickelt. Vorher waren dafür
ehrenamtliche Helferinnen verant-

wortlich, seit 2010 organisieren die
Klassen das Frühstück selbst. Fi-
nanziert wird es durch einen monat-
lichen Beitrag der Eltern. Zusätzlich
begünstigen der Zontaclub St. Bar-
bara und der Kinderschutzbund
Goslar das Angebot mit Geldspen-
den. Die Bäckerei Bachmann unter-
stützt zudem mit einer wöchentli-
chen Brot- und Brötchenspende.
Wegen der nicht immer zu decken-
den Unkostenbeiträge ermögliche
die Prämie nun ein Schreiben
schwarzer Zahlen, erklärt Projekt-
leiterin Beate Jäger. Ein Teil fließe
in die Anschaffung eines neuen Ess-
geschirrs.

Die Schülerfirma „Brot-Zeit“ der
Adolf-Grimme-Gesamtschule in
Oker erhielt in den vergangenen Ta-
gen ebenso Post aus Braunschweig –
die Prämierung mit 1500 Euro und

Urkunde versetzte alle ins Staunen.
„Die Brot-Zeit ist zweimal wö-
chentlich am Start, unter besonde-
ren Hygieneauflagen in der eigenen
Kohorte, mit neuen Brot-Zeitmas-
ken ausgestattet und Verkauf auf
dem Schulhof“, heißt es seitens der
Schule.

Das 2016 gestartete Inklusions-
projekt wird von den Lehrkräften
Julian Märtens und Jutta Kynast
unterstützt. Zweimal wöchentlich
gibt es Brötchen, Snacks und mehr
zu kleinen Preisen. „Schon bald
können wir uns mit dem Geld das
geplante Inventar und Mobiliar leis-
ten“, berichtet Zehntklässler und
Kassenwart Benjamin Artys. Zu-
nächst wolle man aber die „treuen
Kunden“ mit kostenlosem Gebäck
in der Schulwoche vor Weihnachten
versorgen. red

Ausgezeichnete Frühstücksprojekte
Zwei Goslarer Schulen überzeugen im Wettbewerb „Eure Vision – unsere Aktion“ und erhalten je 1500 Euro

Daumen hoch für
so viel Engage-

ment: Die Pesta-
lozzischule erhält

als einer der Wett-
bewerbssieger

1500 Euro für ihr
erfolgreiches Früh-

stücksprojekt.
Fotos: Privat

Die Schülerfirma „Brot-Zeit“ der AGG in Oker erhält ebenso ein 1500 Euro Preisgeld.

Goslar. Am Montag wurde der Poli-
zei Goslar ein Fall von Fahrerflucht
gemeldet: Gegen 17.13 Uhr beschä-
digte laut Bericht ein bislang unbe-
kannter Fahrzeugführer bei der Vor-
beifahrt den linken Außenspiegel ei-
nes Toyota Yaris. Dieser war am
Fahrbahnrand der Berliner Allee
abgestellt. Darin saß noch die Ei-
gentümerin, die daraufhin die Hupe
betätigt habe, um den Verursacher
auf den Unfall aufmerksam zu ma-
chen. Tatsächlich habe dieser in
Höhe der Bushaltestelle kurz ange-
halten, sich dann aber doch vom
Ort des Geschehens entfernt, ohne
sich um den Schaden zu kümmern.
Am Auto entstand ein Schaden in
Höhe von mehreren Hundert Euro.

Bei dem unfallverursachenden
Fahrzeug soll es sich um einen sil-
berfarbenen Pkw mit GS-Kennzei-
chen gehandelt haben. Die Polizei
ermittelt und nimmt Hinweise unter
Telefon (0 53 21) 33 9-0 entgegen.

Nach Unfall: Fahrer
ignoriert das Hupen

Goslar. Die Goslarer Stadtverwal-
tung arbeitet ab heute nur noch hin-
ter verschlossenen Türen. Vorerst
werden bis einschließlich 10. Januar
keine persönlichen Termine mehr
vergeben. Ausnahmen soll es laut
Verwaltung nur für wichtige und un-
aufschiebbare Angelegenheiten ge-
ben. Wer bereits einen Termin ver-
einbart hat, werde kontaktiert. Die
telefonische Erreichbarkeit der ein-
zelnen Fachdienste sei außerhalb
der Feiertage montags, dienstags
und donnerstags von 8 bis 15 Uhr
sowie mittwochs und freitags, 8 bis
13 Uhr, gewährleistet. Das Bürger-
büro in Vienenburg bleibe hingegen
bis 10. Januar komplett geschlossen.

Stadtverwaltung passt
den Dienstbetrieb an

Goslar. Am Dienstag wurden die
Goslarer Feuerwehrkräfte zu zwei
Einsätzen alarmiert. Am Vormittag
löste aufgrund eines technischen
Defekts die Brandmeldeanlage eines
Großhandels aus. Im Kellerbereich
hatte zuvor ein Rauchmelder Alarm
geschlagen. Laut Mitteilung wurde
die Feuerwehr in der Nacht auf
Dienstag im Stadtteil Ohlhof zu ei-
ner Notfalltüröffnung gerufen. Bei
einem Telefonat machte sich eine
Hamelnerin Sorgen um ihre Freun-
din in Goslar, weil beim Gespräch
plötzlich die Verbindung abbrach.
Die Feuerwehr brauchte die Woh-
nungstür nicht öffnen, Hilfe benö-
tigte die Goslarerin dennoch. Sie
wurde mit dem Rettungswagen ins
Krankenhaus gebracht.

Brandalarm und
Rettungseinsatz

Oker. Die vom März auf den 15. Ja-
nuar 2021 verlegte Kay Ray-Show
in der Begegnungsstätte ist auf un-
bestimmte Zeit verschoben, dies
teilt der Vorstand des Stadtteilver-
eins Oker mit. Ein Ersatztermin
werde zu einem späteren Zeitpunkt
neu vereinbart. Der Verein bittet
darum, alle noch nicht zurück gege-
benen Eintrittskarten einzulösen.
Die zwingende Rückgabe der Karten
erfolge ab dem 20. Dezember jedoch
nur noch telefonisch unter der Mo-
bilnummer 0176/61 78 53 87.

Kay-Ray-Show bis auf
Weiteres verschoben

Goslar. Die Polizei Goslar meldet ei-
nen Fall von Fahrerflucht: Im Zeit-
raum zwischen Freitag, 17 Uhr, und
Samstag, 9.30 Uhr, hat ein Unbe-
kannter in der Straße Petersberg,
Höhe Haus Nummer 6, eine Stra-
ßenlaterne erheblich beschädigt.
Offenbar sei dies beim Rangieren
passiert. Der Verursacher habe sich
daraufhin entfernt, ohne den Scha-
den anzugeben. Dieser wird mit
mehreren Hundert Euro beziffert.
Die Polizei bittet um Hinweise unter
Telefon (0 53 21) 33 9-0.

Fahrer rammt Laterne
und fährt weiter


